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Bewertung:
Bei der Bewertung sollte die Aufgabe 1 mit mindestens 50 % gewichtet werden.

Aufgabe 1:

Hier geht es bei der Bewertung zunächst um die Einhaltung der geübten Regeln, darüber hinaus um die sachliche Richtigkeit der Aussagen: Sind Thema und Hauptthese(n) richtig erkannt und angemessen formuliert? Werden die Kernbegriffe wie „Berufung“, „Arbeitsethos“, Job ... .. Broterwerb“, „nüchtern ... .. Vergötterung“ und ähnliche direkt oder sinngemäß bei der Wiedergabe verarbeitet?

Aufgabe 2:

a)
Zwei wichtige Aussagen des Textes müssen erfasst werden-. z.B. die nach Meinung des Autors heute klischeehafte Vorstellung vom Beruf als Berufung und seine Auffassung von einer versachlichten Einstellung zur Arbeit, die sich in der Sprache der Generationen niederschlage,

b)
Da weder eine bestimmte Form noch eine Argumentationsrichtung vorgegeben sind, müssen hier im Wesentlichen die Zielgenauigkeit, die innere Stimmigkeit, die gedankliche und „lebenspraktische“ Plausibilität sowie der Aspektreichtum der Stellungnahme bewertet werden. Die Darlegungen Kronebergs dürfen weder pauschal abgelehnt noch ungeprüft übernommen werden.

Mit „gut“ ist eine Arbeit zu bewerten, die den Regeln der gegliederten Inhaltsangabe und den zu Aufgabe 1 beschriebenen Inhaltsaspekten entspricht. Außerdem müssen zwei zentrale Aussagen des Textes und Besonderheiten der Argumentation (dialogähnliche Gegenüberstellung von älterer und jüngerer Generation) erfasst sein. Die Schülerin bzw. der Schüler soll eine nachvollziehbare, begründete Stellungnahme zur Position des Autors abgegeben haben.

Mit „ausreichend“ ist eine Arbeit zu bewerten, in der zentrale inhaltliche Gesichtspunkte der Textvorlage dargestellt sind, wenn auch Einzelheiten übersehen wurden. Die Argumentation des Verfassers muss in Ansätzen erkannt worden sein. Eine Stellungnahme soll mindestens eine begründende Ausführung enthalten.

Die Leistungen im Bereich der sprachlichen Richtigkeit (Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik) sind integrierter Bestandteil der Arbeiten im Deutschunterricht. In Klasse 10 werden daher bei der Bewertung der schriftlichen Arbeiten die Mängel in der sprachlichen Richtigkeit entsprechend ihrer Anzahl mit einem Abzug bis zu einer Note gewichtet.
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